
Albaquarium

Museum im Kräuter-kasten

Städtische Galerie

MusikhistorischeSammlung Jehle
Philipp-Matthäus-Hahn-Museum

Auf der europäischen Wasserscheide von Rhein und Donau liegt Albstadt. 
In Albstadt-Ebingen bietet sich im "Albaquarium" die geheimnisvolle Weltder Fische und Reptilien aus allen Kontinenten der Erde in über 40 Kleinbio-topen dar. Wer sich für die Vor- und Frühgeschichte der Ebinger Alb interes-siert, sollte dem Museum im Kräuterkasten einen Besuch abstatten. Auchüber Geologie und einheimische Tierwelt erfährt man hier einiges. DieStädtischen Galerie stellt schwerpunktmäßig das graphische Werk des 20.Jh. aus, darunter Werke von Otto Dix (mit einem Bestand von rund 450Werken) Ernst Ludwig Kirchner, Erich Heckel oder Max Beckmann. Weiterkönnen u.a. Gemälde und Graphiken des in Ebingen geborenen Chr. Lan-denberger, "Das Landschaftsbild der Schwäbischen Alb" (Bilder der Alb vom17. Jh. bis heute) und in regelmäßigem Wechsel Sonderaustellungen besich-tigt werden. Das Ebinger Heimatmuseum informiert über die Stadtgeschichte.
Im Stadtteil Lautlingen bietet sich ein Besuch der Musikhistorischen Samm-lung Jehle im Stauffenberg-Schloss an, in der Musikinstrumente, Noten undeine Instrumentenwerkstatt zu sehen sind (vgl. Tour 18).
Im Stadtteil Onstmettingen (siehe Tour 20) sollte auch eine Besichtigungdes Philipp-Matthäus-Hahn-Museums mit seinen Uhren und Waagen unbe-dingt eingeplant werden.

Badespaß im badkap19

Tourist-Information Albstadt;Tel.: 07431/160-1204, Internet: www.albstadt.de
badkap-Freizeitzentrum mit SaunalandschaftAlbstadt-Ebingen: geöffnet: Mo 11 - 21, FerienBW 9 - 21 Uhr; Di u. Do 9 - 22 Uhr, Mi, Fr, Sa,Sonn- und Feiertage 9 - 21 Uhr; Tel.: 07431/160-1930; Internet: www.badkap.de
Städtische Galerie, Albstadt-Ebingen; geöffnet:Di - Fr 10 - 12 u. 14 - 17 Uhr, Do bis 19 Uhr, Sa,So u. Feiertage 10 - 17 Uhr; Tel.: 07431/160-1491
Museum im Kräuterkasten, Albstadt-Ebingen;geöffnet: Mai - Okt. Mi, Sa, So und Feiertage 14 -17 Uhr , Nov. - April Mi 14.30 - 19 Uhr, jeden 1.So im Monat 14 - 17 Uhr; Tel.: 07431/160-1465

(Museumsleitung); Kleinkunstdarstellungen (ganz-jährig); Tel. 07431/3749
Albaquarium Albstadt; geöffnet: Mo - Sa 14 - 17Uhr, So und Feiertage 10 - 12 u. 13 - 17 Uhr; Tel.: 07431/4930, Internet: www.albaquarium.de
Stauffenberg-Schloss, MusikhistorischeSammlung Jehle; Albstadt-Lautlingen; geöffnet:Mi, Sa, So und Feiertage 14 - 17 Uhr; Tel. 07431/160-1465 oder 72958
Philipp-Matthäus-Hahn-Museum; Im Kasten,Albstadt-Onstmettingen; geöffnet: Mi, Sa, So- undFeiertage 14 - 17 Uhr; Tel.: 07432/160-1051 oder 07435/910031
Maschenmuseum Albstadt; Albstadt-Tailfingen;geöffnet: Mi, Sa, So und Feiertage 14 - 17 Uhr; Tel. 07431/160-1465 o. 160-1485

Informationen

PROGRAMM: baden, wandern, besichtigen
ORTE: Albstadt-Ebingen, Albstadt-Lautlingen, Albstadt-Onstmettingen, Albstadt-Tailfingen



Nähmaschinen-Museum, Sammlung AlbrechtMey; Albstadt-Lautlingen; geöffnet: Mo - Do 9 - 12Uhr und 13.30 - 16 Uhr, Fr 9 - 12 Uhr; Tel.: 07431/ 706-0, Internet: www.mey.de
Ebinger Heimatmuseum; Albstadt-Ebingen, geöff-net: So und Feiertage 14 - 17 Uhr und nachVereinbarung; Eintritt frei; Tel.: 07431/590488 o. 51046, Internet: www.heimatmuseum-ebingen.de

Wanderkarte 1:50.000, Blatt L 7720 Albstadt 
Broschüre "Wanderpark Albstadt"

Zwischen Tübingen und Albstadt-Ebingen be-steht an Werktagen ein stündliches Angebot mitRegionalbahnen der HzL, mit dem alle Halte-punkte bedient werden. Da die Strecke einglei-sig ist, variieren die Abfahrtszeiten. Die Zügefahren in Tübingen ca. Minute .30 ab und er-reichen Albstadt-Ebingen in etwa einer Stunde.In der Gegenrichtung fahren die Regionalbah-nen ab Albstadt-Ebingen zur Minute .28 inRichtung Tübingen.In Tübingen fahren Neigezüge Richtung Albstadt-Ebingen immer zur vollen ungeraden Stundeab, in Albstadt-Ebingen starten sie Richtung Tü-bingen immer in geraden Stunden zur Min. .18.

Maschenmuseum

badkap

Wachtfelsen

Kälberwiese

Wellenbad

Das Maschenmuseum im Stadtteil Tailfingen zeigt die Wirtschafts-, Sozial-,Mode- und Technikgeschichte der Maschenindustrie im Raum Albstadt.
Man verlässt die Bahn in Albstadt-Lautlingen. Nach einer evtl. Besichtigungder Musikhistorischen Sammlung Jehle im Stauffenberg-Schloss überquertman die B 463 und erreicht über den Richtung Ebingen führenden Fußwegbequem in 20 - 30 Minuten das Bade- und Freizeitzentrum badkap.
Wanderung: Möchte man die Gehzeit ausweiten, kann der über dem bad-kap liegende Ochsenberg erwandert werden. Bei der Höhengaststätte"Ochsenberg" ist ein kleinerer Spielplatz eingerichtet. Nach einer Umrun-dung des "Kugelbergles" und dem kleinen Aufstieg zum Wachtfelsen, von woaus man eine herrliche Sicht in das obere Eyachtal hat, erreicht man wiederüber die Aufstiegsstrecke das badkap (reine Gehzeit ca. 1 ½ Std.).
Steigt man in Albstadt-Ebingen aus dem Zug, wandert man in etwa 2 Std.durch das Raidental über die Kälberwiese und den Ochsenberg auf gekenn-zeichneten Wanderwegen zum badkap.
Das Bade- u. Freizeitzentrum bietet auf 77.000 m² von Wellenbrandungs-bad, Außen-Warmwasserbecken, Gaudibecken, Schwimmkanal, einer Black-Hole-Röhrenrutsche und einem Wildwasserfluss über finnische Saunen,irisch-römisches Dampfbad bis zu Solarium, Cafeterien und Liegewiesenalles, was Körper, Geist und Seele für einen Kurzurlaub benötigen.

Zollern-Alb-Bahn Linie 766
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